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XIX. JAHRGANG. 


SPECIAL-ARTIKEL 
Did. Restanrations-Wäsche-Binrielunngen 


der k k- priyllegirien 


Freivaltauer Teien- und Tisohzeug-Fabrik 


REGENHART & RAYMANN 


om Fehlen Ate Niederingen: 
GRAZ: Josuf Hansel, H-ır ngum; LINZ: Eduard Fiaoher 
Schmidiharsirasso; SALZBURG: Fosaf Schwarzenherger 
Gotreldugane 


Irländer 


Braun, Wallach, 15-3 hoch, vollkommen ge 

ritten, truppenvertraut, $ Jahre alt, sehr guter 

Springer und Galoppirer, ist zu verkaufen. 
Zu besichtigen bei Stone, H Praterstrasse. 


Vom grünen Tisch 
Monte Carlo 


VICTOR SILBERER. 


Inhalt: 1. Monte Carlo: Das Casino. — Das 
Spiel und die Spieler. — — Der Aberglaube 
der Spieler. — Die Administration des Spieles, — 
Das Tanbenschiessen, — Vermischtes. — Die Spiel- 
bank, — 2. Dan Spiels Einleitung. — Spielt 
die Bank ehrlich? — Die Vorzüge der Bank. 
Der Ruin der Spieler. — Das Roulettespiel. — 
Chancen, — Die einfachen Chancen, — Die mehr- 
fachen Chancen. — Das Refait, — Maximum und 
Minimum des Einsatzes. — Das Trente et quarante, 
— Das Spiel selbst und seine Technik. — Marcher. 
— Progressionen, — Die Progression mit Steigen 
und Fallen. — Wie:berechnet man die Wahrschein- 
lichkeit einer Serie? — Die Werthlosigkeit aller 
Systeme. — Die Launen des Zufalls — Merkwürdig- 
keiten aus der Praxis. — Nutzauwendung. 


Elegant gebunden, Preis A. 150 = M 8.—. 


Gegen Kınsendung des Beirages an den Verlag 
der »Allgemeinen Sport-Zeitung«, Wien, L, St. Anna- 
hof, erfolgt die Zusendung franco. 


Das vorsichende Werkchen wird jetzt in's 
Französische, Englische und Russische übertragen. 
Ein hervorragender französischer Verleger schrieb 
namlich an den Verfasser wie folgt: »Mit Gegen- 
warligem erlaube ich mir die Anfrage, oh Sie mir 
die Herausgabe einer russischen, französischen und 
englischen Ueberselzung jenes Theiles Ihres Werkes 
über Monaco gestalien wurden, der speciell das 
Spiel behandelt. Diese Abhandlung ist so vorzüg- 
lich, dass ich glaube, dass durch Publication in 
anderen Sprachen gar mancher Leser derselben ge- 
pobres nur pipes Kuna bresbii werden 
kann. Der von jeder Voreingenommeoheit freie Tou 
Ihres Buches hat bei allen Kaufern — ich empfehle 
es mil Vorliebe — nur Beifall gelunden.« 


PROGRAMM 
Rennen zu Wien 1898. 


1. HURDENR. 2400 K. 3. 2400 M. 
Bed... Gallistene . 
Sylvester , Alpär 
Tiet . . . » Toll 
Ines ` » Tita, 7 
L’Eclaireur ` Longchamps 
Pressburg o  Jammerfelzen . . 62 

II, VERKAUFSR. 2400 K, 2j. 1000 M, 
Nerissa E Kg. Aranybanya 7 
Plaislichen . »  Gyorgyike 
Sardelle a Collision 
Brabantine » Elfe 
Win some SC T » Sørkuntyü 
Abs 59, »  Jourfix 
Mennykö »  Kynast 
Noblesse r » Intruder . 

Heute noch M E 

TIL HAND 
Apa dj 
Nickel Bl. . 

Dogma A 
Deen 8) 
Erbprina j 
Billniiz 3j 
Mo ng A, 


Mont Rote bj. 
Cnotalan dj. 


Kadmen dj 


IV. MAIDENR. D ZWEIT. 2400 K „2000 WG 
Kaplar , 56 Kg. Tartuffe 56 Kg 
Abszi Bm Albatros bon 
Remény Dh e Swell 4... .86 H 
Bes, , Dä, =» Teile... Aija n 
Lauderdale 5G >» Donzella Bil,» 
Acetylen . 66 » Tama Bl e 
Mennykö » Dominik 56 >» 
Petofi ` 


WW VERKAUFSR 2400 K. 1200 M. 


Bumdioh 4j. a Ce, Garibaldi dj. . EA Kg. 

Valakı 8.  , SIl » Feleak 8j. D 
Bossche dj., Dë, » Theophil 4j. . 209. > 
Prosa 8j, Dër » Duna 3j < bAa a 
Orchef 8j. Din, » Leonidas a.. . DL  » 
Ara 3j. 50° » 


VI. VERKAUFS-HCP 2400 K. 2j. 


gen... 60 Kg Brabantine . .. 50 Kg. 
Bae... ..56 » Rémes. - än > 
ppc -54e = Collision . A0 a 
Sms . - 58° a  Aroaybanya . 48i > 
ben... e Boden .  . A8 > 
Ladro e ` Uk... = 
Intruder . BOY, e Tarogaió . ...M a 
Nerissa BO  » Plaisirchen - > .40 =» 


Schönes Reitpferd 


Debt, dunkelbrauner Wallach, 174 Cm, hoch, engl. Halbblut 
(mit Pedigree), sehr edel, mit vorzügl. Temperament und 
Gangen, sehr gnt gerilten (in der hohen Schule angerilten), 
vollkommen vertraut und fromm, ist zu verkaufen. 
Adresse; Hans Filipoweky ın Atzgersdorf a./S. bel Wien. 


V ollblutstute 


6jahrig, 16 Faust, garantirt ganz gesund, zu 
allen Zwecken sofort verwendbar, zu verkaufen. 
Preis 650 fl. 


Naheres die Administration d. Bl. 


Erster Tag. Donnerstag den 3. November. 1 Uhr. 


INHALT DER HEUTIGEN 


Dos Wiener October-Meclini 
— Fonograf, — Rennen. 


NUMMER 


— Yollblutaneilon in der Ferulana t 
— Inawratr. 


atreu und Torfmull vorzüglichster Qualität 
Torf- liefert prompt und billigst die Lalbaohar 

Tort-industrie-Aotiengesellschaft, 
Wien, I Wipplingerstr Nr 29 


stehen über Wunsch gratis zur Verfügung 


nn; 
Prospecte ete. 


Einige Baie 
guter Harriers 


sind sogleich zu verkaufen 
Stallmeister Brightwell in Wittingau 


A-J- Stone 


Importeur von englischen und irlandischen 
Reit-, Jagd-, Steeple-chase- und Ge- 
ute-Pferden. 


Pferde werden in Pension aufgenommen und 
auf das Beste verpflegt, eventuell; auch zum 
Verkaufe übernommen. 


Auskunft ertheilt 


. Praterstrasse 54. 


Junge 
englische 


Bulldogs 


von Maxi Hambli- 
d. Miss 
a (drei 
Preise) sind 
abzugeben, 
Bulldog - Zwinger 
Orlanda, Wien, 
XVI. Bez,‚Hasner- 
strasse Nr, 24. 


Sport-Album. 


Von dem 1888—1895 in unserem Verlage er- 
schienenen Nenjahrs-Album haben wir eine Anzahl der 
gesammten Jahrgange in elegante Sport-Einbande, 
zu Geschenken schr geeignet, binden lassen und 
liefern dieses 


Sport-Album 1888/1895 


mit mehr als 500 vorzüglichen Illustrationen aus allen 
Zweigen des Sports zu dem ermassigten Preise von 
8 fl., dasselbe 1889—1895 feine Ausgabe auf Carton- 
papier für 12 A. 

Gegen Einsendung des Betrages überallhin pe 
Post franco. 


„Allgemeinen Sport-Zeitung“‘ 
WIEN. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| Verlag der 


dee, ft e a 


oan, 


Tim „St. Annahof“ 


“= dem grössten und glänzendsten Local der Stadt. 35>» 


econcı 


Anfang: 


Mehr 


Eintritt: 30 kr. 
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DAS WIENER OCTOBER-MEETING, 
VII 
Der Graditzer Gref, welcher zum Henckel: 
Memorial gesendet worden war, um in die Fussstapfen 
der in diesem Rennen erfolgreich gewesenen fis- 
calischen Hengste Pezer und Mılchmann zu treten, 
hat das Beispiel dieser beiden Pferde nicht be 


folgt; er musste sich mit einem allerdings guten 
vierten Platze begnugen. Als es hiess, Greif 


werde nach Wien kommen, da glaubte man hier 
zulande, dass man es mit einem überaus geiht 
lichen Gegner zu thun haben werde, Nach dem Siege 
von Masha im Austria Preise aber stiegen die Be- 
füuchtungen, dass Greif das Henckel-Memorial ge- 
winnen werde, gewaltig empor und übertrufen jeden; 
falls bei weitem die Erwartungen, welche man 
diesbezüglich in Deutschland hegte. Ja, in Deutsch: 
land wagte man nicht einmal, an einen Sieg von 
Greif zu glauben, und begründete diesen Mangel 
an Vertrauen zu dem QallinuleSohn «damit, dass 
die Form, welche Graf in einem Versuchsgalopp 
gezeigt hatte, doch nicht gut genug sei, um dem 


Graditzer ernste Chancen zusprechen z' können 
Das Resultat des Henckel-Memorial hat gezeigt, 
dass erstens die Gerüchte, welche in einzelnen 
deutschen Zeitungen vor einiger Zeit verbreitet 
wurden, unrichlige waren, und dass weiters Gi 

bei uns überschatzt wurde, Der Hengst, welcher 


in Bezug auf Formenschönheit all 
überragte und in puncto Rennverfüssung keinem 
inlandischen Pferde etwas nachgab, gehört eben 
nur zur zweiten Classe. Gref erwies sich in 
einem Trial nur um ein ganz Geringes besser als 
Liebelei, welche im Stuten-Biennial in Hoppegarten 
bei vier Pfund zu ihren Ungunsten blos zwei 
langen hinter Aasha eingekommen war, Ist dieses 
Rennen richtig, daon muss man Zonvivar! und 
Saabasa entschieden Uber Masha stellen, und dann 
sieht es in weiterer Folge um das Verhaltnis 
»wischen unseren und den deutschen Zweijahrigen 
doch micht gar so schlimm aus, als es nach dem 
Austria- Preis den Anschein hatte. Denn wenn 
Bonvivant und Seabass besser als Maska sind 
oder doch zu sein scheinen, dann muss man auch 
Cid, Barnalo II, Anuska und Rio tinto den Vor- 
zug vor Masha geben. Diese mag allerdings ım 
Austria Preis em anderes Pferd gewesen sein, als 
sie im Stuten Biennial war, man darf aber anderer- 
seits nicht vergessen, dass sie viel Glück hatte, 
als sie den Austria, Dreis gewann, Damit aber 
ist die Sachlage für uns doch nach immer nicht 
allzu rosig, Der Ansicht, dass Namouna und Gast- 
freund derzeit wenigstens einer höheren Classe 
als unsere besten Zweijahrigen angehoren, kann man 
sich doch nicht verschhessen, 

Doch nun zu den Bezwingern von Greifi 
Da ist vor Allem der Sieger Bonvivani, an dem 
Altmeister John Reeves wieder seine ganze, so be- 
deutende Kunst erprobt hat. Ruckweise hat er den 
Hengst emporgebracht, schrittweise musste Zon- 
vivant immer höhere und höhere Aufgaben lösen, 
und heute ist der noch vor einem Monat in einem 
Verkaufsrennen — im Ridotto Rennen — gelaufene 
Hengst nachst Barnato II. wohl der berufenste 
Bewerber um das nachstjahrige blaue Band Oester- 
zeichs. Bonvivant verfügt über alle Eigenschaften, 
welche ein Derbysieger besitzen muss: absolut hohe 
Classe, Stehvermögen und Treue. Bonvivant ent- 
stammt der Zucht des Herrn Nicolaus von Luczen- 
bacher, dessen Gestüt in den letzten Jahren einen 
unglaublich raschen Aufschwung genommen hat, der 
heute unter den inlandischen Zuchtern in allererster 
Reihe steht, Ein bedeutendes Verdienst am Erfo'ge 


ine Gegner 


von Bonzivant gebührt auch seinem Reiter, Adams 
ritt den BeaumineSohn mit grosser Vorsicht und 
Ueberlegung, er war sichtlich auf der Hut vor 
jeder Ueberraschung. Dies zeigte sich namentlich 
in der Art, wie er den Sturmangriff von Szabass 
abwehrte. Szaćasz ham namlich vor den Tribunen mit 
einer rasenden Schnelligkeit herangebraust. Er holte 
in den letzten hundert Metern derart Terrain ein, 
dass man fast zu glauben geneigt ist, er hatte das 
Rennen gewonnen, wenn er früher freie Fahrt ge- 
funden haben würde. Er ist das Derbypferd ım 
Stalle des Trainers Stiles und macht seiner Mutter 
Nem szabad alle Ehre. Mau wird mit ihm im 
kommenden Jahre ernstlich zu rechnen haben. 
‚Achnliches gilt von Ga/rfard, welcher an Bon- 
vivant vier, an Szadasz aber gar acht Pfunde geben 
musste. Er war ubrigens gar nicht der »Gemeinte«, 
Baron Gustav Springer gab zwar keine Erklarung 
ab, allein er schien mit Afindegy gewinnen zu 
wollen, auf dem Warne im Sattel sass. Mindegy 
hat aber vorher nie Stehvermögen verrathen, thm 
war auch die Meile anscheinend viel zu weit. 
Schr gut hielten sich Rio zinio und Anuska im 
Rennen, Die beiden Pferde waren von Greif lange 
nicht um die funfsehn Pfund geschlagen, welche 
sie "hm geben mussten. Aa linlo wird, wenn er 
ein scharfes Training durchhalt, im nachsten Jahre 
noch von sich reden machen, Anuska aber ist 
ohne Zweifel die beste zw.ijahrige Stute im Lande; 
wenn sie gesund bleibt, sind ihr die beiden Stuten- 
preise von 1899 nicht zu nehmen, Obwohl die 
öffentliche Form gegen Zro sprach, hielt der 
Milne'sche Stall bis zum letzten Momente grosse 
Stücke auf den Napagedler. Jetzt weiss er aber 
genau, dass Zro lange nicht erste Classe ist, A/fred, 
Serszdly, Gondolat, Deaf & Dumb gehören und 
Ravachol, der ubrigens beim Start einige Langen 
einbüsste, gehören nicht in diese Gesellschaft. 
Von den Übrigen Zweijahrigenrennen war das 
Maidenrennen am Samstag das interessanteste, 
weil der Deutsche Foslau daran theilnahbm, Er kam 
aber gar nicht zur Geltung, wobel freilich zn seiner 
Entschuldigung angeführt werden muss, dass er in 
dem Momente ganz nuch links nusbrach, als er 
das Rennen aufnehmen sollte, E egte /nländer 
en Balaton. Viel werth ist Znlander nicht, denn 
tunden spater endete er im Pity the blind- 
Rennen, welchen Chryseas gegen Bereme, Magister 
und Pinass gewano, im geschlagenen Felde. Chry- 
ses ist eine gute Stute, Ihre Rennfahigkeit wird 
wohl zunachst eine starkere Ausnützung ihres 
Vaters Achilles II, zur Folge haben, Besonders 
hervorzuheben ist auch noch das Gourmand-Hand- 
icap, in welchem Zimdr unter dem Hüchstgewicht 
von OI, Kg. Zsolde (60%, Ei Illusion (501, 
Kilo), Zrabantine (42 Kg.) und acht Andere 
schlug, Mit diesem Erfolge bewies Zimdr, d 
er ein ausgezeichneter Flieger ist; Ausdauer aber 
mangelt ihm, Darum konnte er auch weder im 
St. Ladislaus-Preis, noch im Austria-Preis zur Gel- 
tung kommen, und deshalb dürften ihm auch in 
den classischen Zuchtprülungen von 1899 kaum 
grosse Erfolge beschieden sein, Der Erfolg von 
Zoindslle im Beaten-Handicap über die ein wenig 
spat in's Rennen gebrachte Zsugsi, Zadro und 
Duca fordert nicht zur weiteren Besprechung heraus, 
Unter den Rennen fur altere Pferde hatten 
nur das Schlussrennen und das Handicap über 
1300 Meter höhere Bedeutung. Das Erstere litt 
allerdings sehr stark unter dem Mangel an Theil- 
nehmern. Es nahm namlıch nur Gonosz den Kampf 
mit Debutante auf. Die Rothschild'sche Stute siegte 
natürlich wie sie wollte. Ihr Startpreis betrug 
3 auf; in England ware sie wahrscheinlich zu den 
Odds von 10 auf gestartet. Im Handicap errang 
Kisasszony einen leichten Sieg gegen Duna und 
Moring. Die Stute kam hier zum ersten Male über 
eine langere Strecke heraus. Sie stiess deshalb 
auf grössere Opposition, die aber ungerechtfertigt 
war. Als Beauminet-Tochter musste sie ja Steb- 
vermögen besitzen. Moring wurde mit derart 
grossen Summen gewettet, dass er beim Ablauf 
nur mehr pari notirte. Nach Form hatte Moring 
kaum eine 5: 1-Chance, Die Verkaufsrennen fur 
altere Pferde ficlen an Jurdtus, Sgessdly I7, und 
Ronacher. Zur Air muss ein Steher par excellence 
sein. Er siegte m verblüffender Manier gegen so 
hewahrte Pferde von Ausdauer wie Primula, 
Dalfiy, Aldomds und Tripoteuse. Man kann seinen 
weiteren Versuchen in Rennen über lange Distanzen 
mit Interesse entgegenschen. Sazszély 77. ist eine 
sehr schnelle Stute, welche auch im Stande ist, 
ihre Schnelligkeit über mehr als 1000 Meter bei- 
zubehalten. Sie hatte aber doch viel Glück bei 
ihrem letzten Siege, denn Judica, welche nur mit 


z 


einer Kopflange unterlag, hatte das Rennen wahr- 
scheinlich gewonnen, wenn sie nicht vor dem 
Ziele niedergebrochen ware. 

In den beiden Hurdenrennen siegten Juihe 
und Robenvater. Jutta schlug Divai, der auch 
noch 2400 Meter zu weit sind, A" deng und 
Jammerfeisen, Rabenvater fertigte leicht Sylvester 
und Pigszinäda ab. Die Niederlage des leizt- 
genannten Hengstes beweist, dass sein Ausbrechen 
im Preis vom Kahlenberg ihn nicht um seine 
Siegeschaucen gebracht hat. Er ware auch ohne 
diesen Unfall unplacirt gewesen, 

In der Steeplechase am Samstag kam der 
Neuling Aldr zu Siegesehten. Er scheint ein recht 
nützlicher Steepler werden zu wollen. Sehr gut 
hielt sich unter ihren 70 Kg. Sarolta, wahrend 
Ines völlıg enttauschte; die Stute scheint ganz 
ausser Form zu sem, Die sonntagige Steeple-chase 
wat reich an Zwischenlallen Zuerst Llieb Grodian 
beim Start stehen, dann sturzte Belt Gott bei 
der Harde in der kurzen Wand, und endlich 
kam es zu einem. Proteste, den der Reiter von 
Hasa gegen Habledny wegen Kreuzens eingelegt 
hatte. Demselben wurde aber, obwohl AHableiny 
ihre Gegnerin thatsachlich gekıeuzt hatte, und dies 
mehr als einmal, keine Folge gegeben. Vermuthlich 
war da die Erwagung maassgebend, dass durch 
die unbeabsichtigte Kıtuzung eigentlich auf den 
Ausgang de: Rennens keinen Eiofluss ausgeübt wurde. 

Tips für heute: 

Hurdenrennen: Zongehanps — Stall Auersperg. 
Verkaufsrennen; Sarkantyıl — Sardelle. 

Handicap; Zlis— Duna. 

Maidenrennen der Zweijahrigen: Albatros— Káplar. 
Verkaufstennen: Prosa—Ronacher 
Verkaufs-Handicap! Gyorgyike— Brabanline. 


VOLLBLUTAUCTION IN DER FREUDENAU, 


Am Freitag fand In der Freudenau eme Vollblut- 
auction statt. Mehrere Renustallbesitzer wollten wich 
minderen Materiales entledigen und wahllen hiezu den 
Weg der ofentlichen Versteigeruug, Bei dem Umstunde, 
als wirklich nur recht massige Pferde unter den Hammer 
kamen, konnte man sich nicht wundern, dass die erzlellen 
Preise sehr niedrige waren. Am höchsten bezahlt, und 
zwar mit 1000 A, wurde Jour für, Nachstehend geben 
wir das genaue Verzeichnins der Auchon 


an 
Graf Lovis Trautimnnsdorll's: 
Four fiz, br, H: geb. 1896 v. WEE et 
nutt (Kaofer: Rittm, Solinger)  . . 1000 
Goldene Eva, F.-St., geb. IBIG Maier Kildare— 


Edelweiss (Wanko) 650 
Consequent, F-H., geb, 1896 v. de 
Tab) 2.2... S 500 


Rium., Rud. Söllinger 
Silistria, dbr, St, geb. 1896 v, EE 


Dees > 150 
N. v. Szemere's: 

Tárogató, PH, geb. 1896 v. Moden een 
(Ritt. v. Jokey) 4 a Hlie 
Dr. Ernst Russo's: 

Actie, dbr, St., geb. 1896 v. Stronziun— Aida (Dertins) 350 
Nini, br. St, geb 1896 v. Kegy-ur—Niniche (Obl. 
Bar. Pereira). 250 
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—Aerides (Rittm Andrae) ..  .» 200 
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EE 150 
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Das Wett-Einmaleins. 
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ALI.GEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


FONOGRAF. 


HEUTE: Rennen in Wien, 1 Uhr. 

IN AUSTRALIEN wurde Georgic, die Gewinnerin 
des Cambridgeshire, gezogen. 

NUR SECHS RENNEN werden ar jedem Tage 
des Wiener November-Meelings gelaufen 

DIE NÄCHSTE NUMMER der aAllgemeinen 
Sport-Zeitunga gelangt der. übermorgigen Wiener Rennen 
halber bereits am Samstag zur Ansgabe. 

DAS GESTÜT MIKLOSFALVA errang am Sonn- 
tag in Wien mit Zenacher im Verkaufsrennen und mit 
Habledny in der Siesple-chase einen schönen Doppelerfolg. 


VIERMAL haben nun Gradilzer Pferde am Graf 
Hugo Henckel-Memorial theilgenommen; Peter und Milch- 
mann siegten, Almenrausch und Greif endeten unplacirt. 


MR. JOHN BEASLEY, ein Mitglied der bekannten 
irischen Herrenreiterfamilie, ist kurzlich in Eyrefield Lodge 
gestorben, Er war auch in den Achtzigerjahren wiederholt 
io Deutschland im Saltel thalig. 

SLOAN ist gestern von England nach Amerika 
abgereist, Er hat die Absicht, im kommenden Jahre nur 
in England zu reiten, und zwar io erster Linie für den 
Stall deg Lord William Beresford. 

IN DEN JOCKRY-CEUB für Oesterreich wurden 
Graf Carl Seilern und Graf Erost Thorn-Vallesassina, 
k und k, Ritimeister im 12 Ublauen-Regiment, als 
Jahresmitglieder neu aufgenommen. 


BEAUMINET trat an den beiden letzten Wiener 
Renntagen als Vaterpferd in besonderer Weise in den 
Vordergrund. Von seinen Producten gewannen namlich 
Bonvivant das Graf Hugo Henckel-Memorial, Zuindelle 
das Beaten-Handicap und Kisasszony das Handicap über 
1800 Meter. 

DER PRIX DU JUBILE, die neugegründete 
100.000 Franes-Steeple-chase in Auteuil, wurde vor- 
gestern von M. J. Boussod's Cyclone gegen Turco und 
Palestine gewonnen, Cathal und Arermaunt's Pride, die 
als Faroriis gestarteten Abgesandten Englands, endeten 
im geschlagenen Felde. 

TRAINER DAVIS, welcher nach seinem bösen 
Sturz mit Margassa ìn Pardubitz in's Spital gebracht 
werden musste, hat dasselbe erfreulicherweise bereits ver- 
lassen können. Der Schindler'sche Trainer wird nach 
mehrwöchentlicher Erholung seinen Dienstpasten in 
Mokryszow wieder antreten, 

HELF GOTT, welche erst vor Kurzem vom Ritt- 
meister Graf Ernst Thurn-Vallesassına angekauft wurde, 
kam in der Steeple-chase am Sonntag in Wien 30 un- 
glücklich zu Fall, dass sg eine Muskelzerreissung an 
einem Vorderbeine erlitt, Man hofft, die Stute zu Zacht- 
wecken erhalten zu konnen, 

GRAF TASSILO FESTETICS hat sich fur das 
kommende Jahr contractlich der Dienste des Dreher'schen 
Stalljockeys W. Smith ın zweiter Reihe versichert. 
Hoffentlich wiederholen sich die glücklichen Erfolge, zu 
welchen der ausgezeichnete Reiter in früheren Jahren die 
goldgelbe Jacke getragen har, 

PORRIDGE, der Gewinner den Grossen Preises 
von Carlshorst, wird morgen Im Hobertus-Jagdrennen in 
Carlshorst laufen. Der ausgezeichnete Wallach sol) seiner- 
zeit 1800 Pfund Sterling gekostet haben. Da Porridge 
heuer bereits in Deutschland 47.140 Mat gewonnen hat, 
war er gewiss nicht zu theuer bezahlt, 

28 PFERDE wurden fur das November-Handicap, 
die werthvollste Nummer des Wiener November-Meetings, 
gemeldet, darunter Titulus bibendi, Brodler, Hang‘ d? 
an, Killarney, Sdndor, der übrigens in Mr. Lincoln einen 
neuen Besitzer gefunden hat, Adpldr, Magister, Iro, 
Isolde, Berenice, Angely, Gondolat und Drift. 


AUF FLYING FOX war in den Criterion Stakes 
in Newmarket, in welchen der hervorragende Zweijährige 
des Herzogs von Westminster Sinopi und Mazoppo schlug, 
M. Cannon im Sattel, welcher dieses Rennen seit 1891 
nicht weniger als sechsmal gewannen hat, M. Cannon 
steuerte hier u. A. auch 1898 Matchbox zum Siege. 

WIE SEIDE wurde am vergangenen Freitag nach 
einem Morgeogalopp in der Freudenan lahm angehalten 
Der thierarztliche Befund ergab, dass die Estarhary’sche 
Stute eine Verletzung in der Kniescheibe sich zugezogen 
hatte, Sie dürfte kaum m-hr die Rennbahn betreten und 
wird wohl als Mutlersiule weitere Verwendung finden. 


DIE RENNFARBEN einer Sporting Lady werden 
im kommenden Jahre auf unseren Rennbahnen erscheinen 
Frau Grafia Colloredo-Mels hat die von Herrn Gustav 
Schreder gekauften Jahrliagsstuten von Triumph—Nickel 
und von Triumph—Thio dem Trainer Hansi Fries in 
Kaposatas-Megyer zur Vorbereitung für des Rennlaufbahn 
überwiesen, 

NUR 950 GULDEN kosete Bonmvant, der Ge- 
winner des Graf Hugo Henckel-Memorial, bei der Ver- 
steigerung der Luczenbacher'schen Aufzucht von 1896, 
Loindelle, welche am Sonntag in einem unhedentenden 
Handicap ihren ersten Sieg feierte, war bei derselben 
Auction mil 4000 A. bezahli worden Man braucht eben 
bei Jahrlivgskaufen nicht nur Verstandniss, sondern muss 
auch Glück haben 

BARON KÖNIGSWARTER hat das Graf Hugo 
Henckel-Memorial nun zwei Jahre nacheinander gewonngn 
Bemerkenswerth ist, dass die beiden Sieger Komdmasssony 
und Bonwmvan? van Bern Nicolaus von Luczenbacher 
gezogen und von Adams geritten wurde, dass jedesmal 
13 Pferde liefen, und dass in beiden Jahren der jeweilige 
Zweite — Pressburg und Ssabdss — den Weg versperrt 
hatte und zu spät freie Fahrt land. 


MR. Ð., der Besitzer von Handy Andy und Porridge, 
hat heuer in Deutschland einen Erfolg zu verzeichnen, 
wie er dort noch keinem Hindermiss-Renustallbesilzer zu- 
theil geworden ist, Er gewann bisher iosgesamm: 130,825 
Mark. Von grossen Rennen fielen ihm die Grosse Badener 
Handicap-Steeple-chase, das alte Badener Jagdrennen, die 


Sarda-Steeple-chase, das :Grosse Hamburger Jagdrennen 
und der Grosse Preis von Carlahorat zu. 

SOSPIRO, cin Aueil-Sohn des Herra Edmond Blanc, 
ging am Donnerstag in Chantilly aus dem Kampfe um 
den Prix de Conde, welcher Über die für eio Zweijahrigen- 
tennen nngewöhnlich lange Distanz von 2000 Meter Führt, 
nach Kampf uls Sieger gegen Hervé und Maurice hervor. 
Sospiro hat ein Engagement im nachstjahrigen Grossen 
Preis von Baden. Herr Edmond Blanc gewann auch noch 
das zweite Hauptrennen dieses Tages, den Prix de Creil, 
mit Casabat. 

DER START im diesjahrigen Cambridgeshire war 
eia sehr schlechter In aufgelöster Ordnung zog das Feld 
davon, Nunsuch, Pinfold und Kopely verloren so viele 
Längen, dass sie fast von Haus aus geschlagen waren 
Sie kamen auch nicht einen Moment jr Rennen. Dass 
aber insbesonders Nunsuch bei glatlem Ablauf ein ernstes 
Wort mitgesprochen, ja das Rennen wahrscheinlich ge- 
wonnen haben würde, beweist das achtundvierzig Stunden 
spater gelaufene Old Cambridgeshire Handicap, in welchem 
die Stute des Prinzen von Wales einen leichten Sieg uber 
Georgie davontrug. 

DAS NOVEMBER-AVANCEMENT hat die Be- 
förderung mehrerer mit dem Rennsport in enger Verbin- 
dung stehender Olfitiere gebracht, Es wurden Rıtlmeisler 
Hippolyt Ritier von Braozowsky, der ehemalige Besitzer 
von Helf Gott, zam Major, Oberlieutenannt Gral E. Thorn- 
Vallesassina, welcher einen klemen Reunstall unterhalt, 
zum Rittmeister und die Lientenants Moriz Baron Ditlurih, 
der Besitzer des vorjahrigen »Armeeu-Stegers Invalıd, 
Josef Folberth, welcher auf ungarischen Platzen als 
Hertenreiter mit Erfolg thatig ist, und Eduard Edler von 
Manhardt, der sich erst kurzlich 1m Herbst-Armee-Jagd- 
tennen in Wien als schneidiger Reiter erwiesen hal, zu 
Oberlieutenants ernannt. 


CAIMAN, der Gewinner des Middle Park Plater 
hat am Freitag im Dewhurst Plate in Newmarket cine 
unerwartele Niederlage erlitten. Der zu den Odds von 
11: B auf ala heisser Favorit startende Amerikaner wurde 
namlich nach Kampf mit einer Kopflange von Frontier 
geschlagen, der allerdings zehn Pfund von Caiman er- 
bielt. Aroniier gehört dem Herzog von Westminster, der 
bekanntlich auch Eigenthüimer von Flying For ist, und 
stammt von Orme—Quetta. Mit zwei solchen Pferden wie 
Frontier und Flying Fox braucht dem Herzog von Weste 
minster um die Zukunft aicht bange zu sein. Carnan wi 
im nachstjährigen englischen Derby wicht engagiri, der 
genannte Sporisman hal also die denkbar günstigsten Aus- 
sichlen, dieses elassısche Zuchtrennen zu gewinnen, 

IN NEWMARKET fand am Donnerstag eine inter- 
essante Versteigerung sall, Es gelangien namlich die 
Renn- und Gestütspferde des Beckhampton-Stalles zur 
Auction, welche früher einer nunmehr aufgelösten Renn- 
gesellschaft ychört hatten. Der St, Leger-Sieger Wild- 
Fowler wurde um 550 gs, von Captain Greer gekauft, 
in dessen Farben er bisher gelaufen war. Ailcock wurde 
um 2100 gs von Mr. Kennedy erworben, welcher den 
ausgezeichneten Hengst in Irland als Deckhengst auf- 
stellen wird, und Ailrack's Mutter Bannie Morn würde 
von Sir Tatton Sykes, der beim Ankauf von guten 
Mutterstuten keine Kosten scheut, um die bedeutende 
Summe von 5000 gs. erstanden. Sir S. Scott bezablte für 
den in diesem Jahre von St. Florien gezogenen Halb- 
bruder von Wildfowler 1160 gs. 

FRITZ BENEDICT, bis vor Kurzem einer der 
Wiener Buchmacher, ist Sonntag Abends gestorben und am 
Dienstag auf dem Centralfriedhofe beerdigt worden. Er 
war für den Kaufmannssland erzogen, in welchem er 
sich auch lange Zeit in verschiedenen Stellungen nütz- 
lich machte. Zu Ende der Achtzigerjahre trat er dano 
als Buchhaller und Secrelar in den Dienst der »All- 
gemeinen Sport-Zeitungs, in Welcher Eigenschaft er bald 
in den Sporlkreisen wahlbekannt wurde, Spuler etablirte 
sich Benediet ala Buchmacher mit einem stillen Theil- 
haber, Das aufregende und unfreibende Wettgeschaft 
untergrub aber seine schon stark angegriffene Gesundheit 
vollstandig, und wer den armen Mann hener beim Derby 
im Weltringe sah, wo er sch auf seinem Platze kaom 
mehr aufrecht zu halten vermochte, der wusste damals 
schon, dass er einen Sterbenden vor sich habe, Eine Cur 
in Karlsbad und eine weilere in Voslau vermockten 
daran nichts mehr zu andern. Fritz Benedict hinterlasst 
eine junge Witwe mit zwei kleinen Kindern, 
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MEHRERE Wohnungen m St. Annahof, 1, Anna- 
gasse 3, sınd ab November zu vermielben, 

IM »ST. ANNAHOF« inglich Mililär-Concert 
im grossen Saale. Anfang AA Uhr Abends. 

A. HUBER, k, und k, Hofpholagraph, Wien, I, 
Stefansplatz, und IV, Margarelhensirasse Be Specialist 
für sportliche Aufnahmen. 

MÖBLIRTE ZIMMER, gauz neu eingerichtet, nur 
für distinguirte Parteien zn vermtelhen, 1., St. Anna- 
hof. Beste Lage im Centrum des Stadiverkehrs ! 


VICTOR SILBERER'S 


Ostober-Kalender. 


u Pris 1 A. ò wen 

Derselbe enthalt die Resultate der bisher in Wien, 

Kortingbrunn, Budapest, Krakau, Lemberg, Sarajevo, 

Tätra-Lomnicz, Alag, Totis, Pressburg, Oedenburg, 

Siófok, Debreczin und Kaschau zur Entscheidung ge- 
langten Rennen, 


Bei Einsendung des Belrages von 1 fl. erfolgt Franco- 
Zusendung des Kalenders, 


Verhas der „Allgemeinen Sport-Zeifnng" Gi Silterer) 


ie, L Fr aeia 


RENNEN. 


NENNUNGEN. 
Wien, November-Meeting 1898. 


Zweiter Tag Samstag den 8. November, 


II TROSTR. 4600 K. 1800 M. 8 U 

Ant. Dreher's dj. F.-St. Zumdich und 3j. F,-St. Busser! 
Gf. Mich, Esterhazy's 3j. br. H, Maring. 

Bar. Nath. Rothschild’s 4j. br. St. Debutante 

Bar Gust, Springer's 3j. F-H. Gaspilleur 

Nie, v Szemere's 4j- F.-H, Garıbaldı 

Rium. GI. E. Thurn-Vallesassina’a Ip. br. H. Aldomds. 
Bar. S. Vechtritz’ dj. EH. Aga. 


IV. VERKAUFS-HCP. 2400 K. 1000 M. 14 U 
Gf. Tass, Festelics' 3j. F.-St, Weritière. 

L v. Kraus’ dj. dbr. St Mia Teresina. 

Alex. Ritt. v, Lederer’s Bj. dbr, W. Nel. 

Gest. Miklósfalva's 4j. br. H. Ronacher. 

And, v. Pechy's 3j. F-H. President 

Gf. Adalb. Siernberg’s 3j. br, St. Dilemma. 

Nic, v Szemere's D. F-H Garibaldi und Bj. br. H. Sint, 
Gf. L. Trauttmanadorf’s 8j FSi, Nirwana, 

Bar. Sigm. Uechtntz’ 4j. br. W. Theophil und dj, br. St, 


St, Fammerfetzen. 
jon, Wenckheim's Bj. F.St. Mur Neune. 
Rud. Ritt. Wiener v. Welten’s 8j. F.-St. Insel, 
V. HANDICAP, 2400 K. 2j. 1100 M. 36 U 
Mr. Blue Green's F.-S1. Palma 
Mr. Dorryt's dbr, St, Zllusion, 
Ant. Dreher's br. H Brodler, 
schw. St. Sardelle. 
Arth, Egyedi's br. H. Vértes 
Mr. Fives br. St. Arabantime und br. St. 
money. 
Capt. Gaston's br SL. Zhe Winnings 
Casp. v. Geist br. H. Gyemdnt, 
br St, Resses. 
Mr Janoff’s FH, Acetylen, 
Gf. Zd, Kinsky's br. H Mennyko, 
Ludw, v, Krauss’ F-St. Zeuss 
Al R, v, Lederer's br H Guntrds und br, H, Ladro 
Mr. Lincolo's br. H. Duca vod br. H. Sándor, 
Gest, Miklósfalva's dbr. St. Collision und br. St. Trilby. 
Mr, Newmarket's br H, Zra. 
And, v. Péchy's F-H. Zma und P H. Swell. 
Bar. G, Podmanicıky's br. SL Cassiopeia. 
Victor Silberer's br. St, 2. 2. 
Mr. Silton's br, St. Zrald 
Bar. Gust, Spriuger's F.-St. Yane Eyre. 
Gf. Adalh. Sternberg'a P. H. Ravachol 
Gent, Sudszherek's br, Si. Tarna. 
Nic, v. Szemere's br. H, Gondolat and 
Pz. Max Eg, Taxis’ br, St. Fossldny. 
Rich. Wahrmann’s br. H. Der und br 


F-H. Hang’ d? an und 


Win soms 


St. Remény und 


F.-5t, Zoindelte, 


St, Damietta, 


Dritter Tag Sonntag den 6. November, 


I HURDENR. Hep 400 K. 2400 M 8 U 
Forst Fr. Anersperg's 4j. F-H. Sehr moglich. und A. 
F-W. Sieger 
Gf. El. Batthyáoy'a a. F-H. diene 
Ant. Dreher's dj. Ta. Bumdioh, 
GC Mor. Esterhäzy's dj. br. H, Habenvarer, 
GL. Zd. Kınsky’s 3. br. St, Boss, 
Gest, Miklösfalva's 4j. br. H. Aanacher 
Obl. Ew, Obermayer's a br, H, Aarinkay. 


II NOVEMBER-HCP. 5000 KR. 2j. 1200 M. 28 U 
Furst Fr. Aueraperg's br, H, Killarney. j 
Ant, Dreher's br. H. Brodler, F-H. Hang' di an und 

schw. St. Sardelle, 
Atth. Egyedi'a br. H. Káplár. 
Gf. Mor. Esterhazy's F.-H. Titulus bibendi. 
Mr. Five's br. H. Magister, 
Capt. Goston's br. St, The Winnings. 
Casp. v Geist's F-H. Pimasis, 
Gf. Zd. Kınsky's F-H., Honour Bright. 
Lodw. v. Krausz' F.-St, Zsussi. 
Mr- Liacoln’s br. H. Duca und br, H, Sándor. 
Al, R, v. Lederer's br, H Contrds. 
Mr. Newmarket’s br. H. Lezi, 
And v. Pechy's PH. Jro. 
Bar, G. Podmaniczky's br. St. 
J. Reszke’s F.-St. Niupercas 
Dr. E. Russo's dbr. H. Znlander. 
Mr. Silton's br. St. Zrolde, 
Bar. Gost. Springer's dbe H, Angely und br, St, Beremce 
GI. Adalb. Sternberg's F,-H. Ravachol. 
Nie. v. Szemere's br. H. Gondolat und F -St. Lorndella, 
Gf. L. Traotimansdorf’s F.-St, Drift. 
Wahbrmann's br. H. Round ihe corner und br. St. 


Cassiopeia 


V. HANDICAP. 2400 K. 1000 M. 19 U. 

Mr, Black's 4j, F.-St. Csintalan, 

GT. Emer. Degenfeld's 3j, br. H Goher. 

Mr, Dorzyt's 4j. br. H. Weite nicht. 

Ant. Dreher's 4j. F.-St. Dogma und 3). F.-St. Billnit. 

Gf. Tass. Festetics' 3j. F.-St. Hritiere. 

Gf. Zd, Kinsky's 3j. br. St. Zis. 

Alex Ritt. v. Lederer’s 3j. dbr, W, Well. 

Gest. Miklösfalva's 4j bt H Annacher. 

Mr. Newmarket’s dj. br. H, Malfaser. 

And, v. Pechy's 3), br. St, Prosa. 

Mr. Silton's 3). dbr. St. Primula. 

Bar Gust. Springer's 8j, br. H. Pert- Vert und Bj. Pä 
Nyitvany. 

Gest. Szäszberek'a 3j. br. St. Ara. ` 

Nic. v. Szemere's 4j. F H. Garibaldi und 3j. br. H. Félénk. 

Bar. S. Uechtritz' A. br. St. Contra. 

Rud Ritt. Wiener v. Welten’s 3j. F.-St. Insel. 


1884] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


D NOVEMBER 1898. 


Alag, November-Meeting 1898. 
Zweiter Tag. Sonntag den 6. Navember. 


II, BATTHYANY-HCF. 3500 K. 1200 M. 19 U. 

Lt. F. v. Barczay's 3. br. H. Stewermann. 

Gf. E. Degenfeld’s 3j. br. St. Sueszely H 

C. v. Geiet’s 3j, F-H, Grumbler, 3). br. St Cereal und 
3j. dbr. St. Pletyka I. 

D. v. Jankovich’ Ai. br. St, Belle Helène 

Gf. St. Kärolyi’s 3j br. H, Päżus ond 3j. br. St. Bajág- 

GL F. Korytowski's Bj. F.-St. Peccadilie. 

L. v, Krausz Bj. dbr. St. Mia Teresina. 

Al. R. v. Lederer’s 3j. dbr W, Neil 

Lt. Gf. P. Orssich" D. EH. Futdr, 3j. F-St. Judica 
und 3j. br. St. Syph. 

Gf. A. Pejacsevicb' 8j, F-H, Disspolgdr. 

G. v. Robonczy's Di. F-H, Arkddia 

Obl. R. v. Weilenbeck'a D. br H. Zdpor. 

Mr. C. Wood's Bj br. St. Palota. 

Lt. P, v. Burchurd's 6j. dbr. W. Prior. 

V. SIKATORER HU-R. 2200 K. 2800M 22 U 
Rittm, Baron Erlanger's 3j. F-H Divat 
C. v. Geiss A. br. St, Bibis, 3j. br. H, Fodrász, 8j. 
F-H. Grumbler und A, br. St. Cereal, 

D. v. Jaukovicb' dj, br. St. Belle Hélène. 

Gf. St, Karolyi’s 3), br H, Plikus 

Lt. C. Krees Bj. br. H. Gavarni. 

B. v. Liptay's 8j. br, H, Nyiri-bieskds. 

Lt. Gf. T, Orssich' 5j. br. St. Thekla (Hblt.), 4j br. St. 


Thekla huga (Hblt.) und 3j. F-H. Futár. 
GN A EN At db Et Siren und E 
Suereilck. 


G. v, Robónczy's dj. br. St. Asterlanya und Bj, br. St, 

ube, 

Gf. F, Schönbom's 4). F.-St. Pogon, 4j, dbr. St. Sarajevo 
und 3j, br, St, Arany. 

Obl. R. v, Weilenbeck’s bj, br, H. Zápor. 

Gr, J. Wurmbrand’s n. br. W. Specialist. 

Lt, P. v, Burchard'g 6j. dbr. W. Prior. 


RESULTATE, 


Wien, October-Meeting 1898. 
Achter Tag, Samstag den 29. October. 


I. VERKAUFSR. 2400 K. 3200 M. 
Bar, F, Sech f br. H. Jurdius v. Panzerschiff—Justina, 
ha Kg. (R, Johnson) . Cleminson 1 


5000 K, F 
Mr. Silton's Ei GE Primula, 10.000 K, 51h Kg. 
Poole 2 
A). R. v. Lederer's Bj. dbr. H. Dein, 5000K., Aë, Kg. 
Warne 8 
Ob. et E. Ze & bp Aen 
5000 K., 49%, K , — . Wiltan 4 
A. Wahrmann's Aj. 6.81, Trigoteuse, 5000 K, 54 Ke 
' Adams A 


Tot, : 380:50. Platz: 56:25 und 40:25. Ant die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 14 Primula, 19 Dalfy, 
25 Tripoteuse, 28 Aldomds. Wett.: 2 Primula, H Dalfy, 
4 Jurdius und Tripoteuse, 5 Aldomds, Sehr leicht mit 
zwei Langen gewonnen; eme Halslange zuruck der Dritte. 
‚Auf den Sieger erfolgte kein Anbot, Werth : 1970, 400 K., 
180 K. der Renneusse. 

If. MAIDENR. 3400 K. 2j, 1800 M 
Dr. E. Russo's dbr. H. Jalander v, Magus— Julie, 56 Kg. 

(Hopper) , . H. Barker 1 

GE T Voten br. H. Balaton, 86 Kg . Park 2 
J. Miller'a br. H, Vos/au, 56 Kg. - ‚ Ballantine 3 
Gf, T., Festetics’ br, St. Ze EN Kg. H. Marsh 0 
Bar. G. Springen F.-H. Zueifer, 86 Kg. . Warne 0 

Tot.: 1b: :50, Platz: 44: 25 Ge Lk 25. Ant die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 12 Parlau, 22 Ba- 
laton und Heather, 29 Zuceifer, Wett : 1th Vöslau, 
2 Inlander, 6 Heather, | balaton, 8 Lucifer, Leicht mi 
drei Langen gewonnen; fünf Langen zuruck der Dritte, 
Werth: 2960, 400 K., 250 K der Renncasse. 

IU. GOURMAND-HCP. 6000 K. 2j 900 M 
AL R. y. Lederer's PH. Zimdr v. Bälviny—Trösor, 


êlih Kg. (Hansi). o o ooo a , . Peake 1 
Mr. Silton’s br. St, Zsolde, BO, Kg. , H. Marsh 2 
Mr. Dorryt's dbr. St. Zlusion, 50h K . Warne 3 
Mr. Five's br. St. Brabantine, 49 Kg.. . Finan 4 
Bar. S, Uechtritz' br. St. Deaf ër Dumi, 60 Kg. 

Fk. Sharpe 0 
A. Dreher’s PH. Hang’ déi an, 55 Kg. .S. Bulford d 


Gf. L. Trauttmansdorff's br. St. Zadra, DU Kg. Cleminson 0 
Mr. Lincoln’s br, St. Gyorgyike, 46 Kg. Sands 0 
Gf, Tass. Festetics! F,-St, Malmaison, 46 Kg. Peasnall d 
C. v. Geist's F.-St. Remény, 46 Kg. A. Lovasz 0 
Gf. T, Festetics F-H. Seier, 4T Kg... Barton 0 


R. Wahrmann’s br. H. Zntruder, Ad, Slack 0 
Tot.: 305:50. Platz: 59:25, und 45: 25, 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten : 20 Musion, 


D Ladra, 29 Deaf ër: Dumb, 45 Eclair und Malmaison, 
79 Hang‘ di an, 77 Gyorgyike, A00 Isolde, 138 Bra- 
bantine, 170 Intruder, 900 Bender. Wett.: 3 Ilusion, 
A Ladra, 5 Deaf & Dumb und Timdr, W Isolde, 14 
die Uebrigen. Mit einer Halslange gewonnen; eine balbe 
Lange zuruck die Dritle, ebensoweit var der Vierten, 
Werth: 5000, 700, 300 K., 1560 K. der Renncasse. 
IV. VERKAUFSR. 4400 K. 1300 M, 

Gf. Emer, Degenfeld's 2. br. St. Ssessdiy II. v. Abon- 

neut od. Beau Brummel—Szereny, 4000 K, 59 Kg. 


MELDE Willen 1 
Lt, GL P. Orssich‘ 3j. F,-St. Judica, 4000 K., 53 Kg. 
Warne 2 
Gf. T, Festetics’ 3j. F-H. Doge, 12.000 K, 624, Kg. 
W Smith 3 

Gf. E. Battbyany's a. P H. Almas, 7000 K., 59 Kg. 
Huztable 4 


J. Miller's Bj. F-H. Amatur L, 5000 K., 554, Kg. 
Ballantine 5 
Dr. Rasso’s bj. F..H, Bátar, 7000 K., 59 Kg. Barker 6 
A. v. Päck 3j. br. St. Prosa, 6000 K. 55 Ke. 
Fk. Sharpe 7 


Tot.: 210.50. Plats; 45:25, 67-25 und 62:26. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 15 Almos, 
34 Bátur, B5 Doge, 49 Judica, 52 Amateur I. und Prosa. 
Welt.: Oh Almos, 4 Szeszdly II, D Bátor, 6 Prosa, 
7 Amateur 1, 8 Doge und Judica, Nach Kamp! mit 
emer starken Kopflange gewonnen; drei Langen zuruck 
der Driite. Die Siegerin wurde um 6700 K. zurückgekauft. 
Werth: 3940, 1750 K., 1950 K. der Rennaasse. 

V. STEEPLE-CHASE, Hep. 400 K. 3j, 3200 M. 
Obl. St R. v. Janota-Bzowaki'as F.-W. Alfr v. Triumph 


— Alžbeta, Bä, Ke, (Herbert). . . . . Geoghegan 1 
Fürst Aversperg's E St. Sarolta, 70 Kg. Williamson 2 
R. R. Wiener v. Welten's F.W. Jon, 60 Kg. . Sien 3 
Mr, Go on's br. W sSiegesthaler, 62%, Kg. Buckenham 0 
Pz, Taxis' dbr. H. Zantos, RR... - .. Salter 0 
A. Dreher’s F-St. Ines, 60 Kg... . . . . Wheeler 0 

Tot.: 140:50 Platz: 39:25 und 36:25. Auf die 


anderen Pferde entlallende Quoten: 20 Je, 22 Sarolta, 
39 Jon, 42 Lantos, 72 Siegesthaler. Weit: Vh Aldr, 
3, Ines, 4 Sarolta, 6 lon, 8 Lantos, 12 Siegesihaler. 
Leicht mit vier Langen gewonnen; zweı Langen zuruck 
der Dritte, Werth : 3000, 400 K, 450 K. der Renncasse. 


VI. VERKAUFS-HÜRDENR. 2400 K 2400 M. 
Mr. C. Wood's Bj. br, St. Jutka v. Abonnent—Y. Ends- 
leigh, 2800 K., 62 Kg. (E Heep) . Schejbal 1 
Ritto, Bar, L. Erlanger's 3j, F.-St, Divas, 2000 K., 61 Kg. 
Fk. Hesp 2 
Furst F, Auersperg's Bj. F-St. SAsdm, 4400K, 64 Kg. 
Williamson 8 
R. Wahrmann'a Bj, br, St. Yammerfetzen, 1200 K., 60 Kg. 
Buckenham 4 
Tot, : 170 : 50. Platz.: 38 : 25 und 32:25 Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 10 Divat, 16 Sdsdm, 
68_Jammerfetsen. Weit: Pari Divat, 2, S'Azdm, 
3 Jutka, 12 Fammerfeisen. Mit anderthalb Tangen ge- 
wonnen; zehn Laugen zuruck die Dritte. Die Siegerin 
wurde um 3800 K. zurückgekauft, Werth: 1970, 650 K., 
B50 K. der Renncasse, 
VII, HANDICAP. 2400 K. 3j. 1800 M. 
Gf. Lad, Forgäch’ br. St, a) v. Beauminet— 
Fickle, 59 Kg. (Richards) . , - Wilton 1 
R. Wahrmaun’s br St. Duna, 59 Kg, ıı . Adams 2 
Gf. Mich, Esterhazy's br. H. nen Si Ki 
Gate 8 


L. Schindler's FH, Zoll, Za S. Bulford 0 
I Zongen F-St. Kadmea, 4 de? C. Zangen 0 

Tot: 16:5, Plata: 47:25 KH 64:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 14 Moring, 21 Toll, 
23 Duna, 86 Aadmea. Wett.: Pari Moring, Wis Duna, 


4 Kisastsony und Toll, 10 Kadmea. Schr Km mit vier 
Langen gewonnen; eme Kopflange zummek der Dritte. 
Werth: 1920, 400 E. 500 K. der Renncame, 


Neunter Tag. Sonntag den 30, October, 


1. VERKAUFSR. 2400 K 1300 M. 
Gast. Millösfalva’s 4}. br. H. Ronacher v. Royal Hampton 
—Narcissa, 3600 K., 63 Kg, (Herbert) . Ek, Sharpe 1 
er v. Wellen's a br. H Leonidas, 1200 K., 
Wars 2 
N v. Bear 4j, FLH. Garibaldi, 4900 K., B4 Kg. 


Cieminsan 3 
Mr. Janos 4j. F.H, Driver, 1X E, 49 Kg. Wilton 4 
Tot. : 130 : 50. Platz : 


42:25 und 60: 35. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten. 12 Garibaldi, 
21 Driver, 08 Leonidas, Wett. Dj, Ronacher, 9 Gari- 
baldi, B Driver, 4 Leonidas. Sicher mit zweieinhalb 
Langen gewonnen; zwei Langen zuruck der Diltle, Der 
Sieger wurde um 4000 K. zurüchgekauft. Werth: 1970, 
600 K., 310 K. der Renncasse 


U. BEATEN-HCP. 3400 K., 2j. 1000 M. 


Nie, v. Szemere's F.-St. Zaindelde v. Beauminet—Ornate, 
Cleminson 1 


BL ke (Maw) : 
L. v. Krause F.-St Ziusn, 61 Ke... 
Al. R, v. Lederer's br. H. Zadro, DB, Ki 
Mr. Lincoln's br, H. Duca, 531, Kg. 
Bar. G. Podmaniczky’s br. St, 


B, v. Ferdinandy's F-H. Drdva, PO, Kg. 


. Fk. Hesp Ô 
Rich. Wahrmaan’s br. St. Damieite, Dë, Kg. Warne O 


C. v, Geste br. St. Adıses, 52 Kg.. Frank Sharpe Ô 


Gf, Zd. Kinskys br. H, Mennyko, 50 Kg. . Prudames 0 
Bar. A. Harkanyi’s br. St. Metti, 49 Kg... . Wiltou 0 
Mr. Dorryt's F.-St Plaisirchen, 48 Kg. . . - . Sands Ô 

. Finan d 


Gest. Miklösfalva’s br. St, Zriiby, SE Kg. 
Tot, : 195: 50. Platz: 44:25, 146 : 25 und G1 : 25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten : 29 Damierte, 
89 Ladro, 46 Cassiopeia, 60 Duca und Netti, 63 Plaisir- 
chen, 10 Részes, 109 Zsussi, 186 Dráva, 200 Mennyko, 
250 Trilby, Wett.: 9 Loindelle, BY, Ladro, 5 Dumieite, 
8 Plaisirchen und Adsses, 10 Duca und Žsussi, 12 die 
Vebrigen, Sicher mil einer Halslange gewonnen; eine 
Halslange auruck der Dritte, ebensoweit vor dem Vierten. 
Werth: 2910, 400 K., 1600 K. der Renucasse, 
IIL PITY THE BLIND-R. Verkanfsr. 
2j. 1200 M. 
Bar. Sigm. Vechtritr” F.-St. Chrysas v. Achilles II — 
Entziana, 20.000 K., 52", Kg (Milne) Fk. Sharpe 1 
Bar. G. Spimger’s br. St. Berenice, 10.000 K., 49 Keg. 
Warne 2 
Mr. Five's br. H. Magister, 10.000 Ka 501, Kg- 
Wilton 8 
C. v, Geist’s F-H, Pimasz, 10.000 K., 507, Kg. 
Cleminson & 
Mr. C. Wood's br. H Boston, 20.000 K, 54 Kg. 
Adams 5 
Gest. Szászberek’s F.-St. Gwen, 10.000 K., 49 Kg 
S. Bulford 6 
Dr. E Russo’s dbr. H. /nlander, 10.000 K., 52 Kg. 
Ballantine 7 
Capt. Gaston's br. St, The Winnings, 10.000 K, 49 Kg. 
Sands B 
R. Wahrmann's br. H. Round the corner, 20.000 K, 
Relea s A Peake 9 
Tot.: 140 : 50. Platz: 38 ; 25, 49:25 und 67:25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 20 Boston, 
34 Berenice, 58 Inlander, 63 Mogister, 61 Win some 


4400 K. 


money, T4 Pimass, 79 Gwen, 134 Round the corner. 
Weit, ` Dh Chrysein, 3 Boston, 5 Berenice, G Inlander, 
12 die Uebrigen. Sicher mit einer Halslange gewonnen ; 
eine Kopflange zuruek der Dritte Auf die Siegerin er- 
folgte kein Anbot. Werth: 3940, 400 K., 700 K. der 
Kann 
IV. HENCKEL-MEMORIAL. 23.000 K. 2j. 1600 M 
Bar. H, Konigswarter's br. H. Sonvivant v. Beauminet 
—Polyolbion, 54 Kg. (J. Reeves) . . . . Adams | 
GT. Mor. Esterbäay's T.-H. Szabása, 52 Kg S. Bulford 2 
Bar. G Springer's br. H. Galifard, 56 Kg. W, Smith 3 
Graditz' schw. H. Greif, 52 Kg. Ballanline 4 


Bar. L. Edelsheim-Gyulays be H. AN into, DON Kg 
H. Barker 0 
Gf. T. Festetics’ dbr. H. Alfred, 52 Kg... . . Park O 


Gt. Lad. Forgach' dbr. St. 
Jul. v. Jankovich-Besän's F.-St. Anuska, 


Boegen, 524, Kg Wilton 0 
58 Kg 

Fk. Hesp 0 
. Fk. Sharpe 0 


A. v. Pechy's PH. Ze, 63 Kg 
. Warne 0 


Bar, G. Springer’s br, H. Mindegy, 54 Kg. 
GL Ad. Sieraberg's F-H. Ravachol, 54 Kg... . Peake O 
N. v Szemere’s br. H. Gondolat, 54 Kg. , Cleminson D 
Bar. S. Vechtritz' br. St. Deaf & Dumb, 52%, Kg. 


Tak 0 
Tot.: 205: 50. Platz: 89:25, 6l: und 
111:25. Auf die anderen Pferde entfallende Se 


13 Greif, 41 Gatifard und Mindegy, 48 Saabdıs, G5 ro, 
106 Sassadiy, 112 Rio tinto, 114 Anuska, 161 Ravachol, 
200 Gondolat, 241 Alfred, 251 Deaf & Dumb. Wett. : 
2 Greif, d'h Bonvivant, T Iro, 8 Ssabdsı, 10 Galifard, 
12 Mindegy, 16 nusha, Ravachol und Ssesudiy, 25 Gon- 
dolat und Rio tinto, 50 Alfred und Deaf & Dumb, 
Sicher mit einer Lange gewonnen; eine halbe Lange 
zuruck der Dritte, eine Halslange vor dem Vierten, 
Werth: 20.000, 2000, 1000 K., 11.600 K, der Renn- 


V. STERPLE-CHASE. 4700 K. 4000 M. 
Gest, Millösfalva's dj. Sch.-St, Hablany v, Balvarrau 
Getroffen, 67 Kg. (Herbert) © 0 2 0.» Geogbegan 1 
Gf. Zd. Kinsky’s 4j. br. St. Zasa, 62 Si Buckenham 2 
Fa. Taris’ 4j. F-H. Gyu `. -Slina 8 
Obl. Bar. Th. Korb-Weidenheim’s 
DET EE . .Sılter Ü 
Obl, GC E. Thnen-Vallesassinns A E. 
KR... 


Tot.: T 
anderen Pierde 
83 Hasa, 
Babledny, A Helf Gott, 3 Hasa, B Gyurzad, 12 Grobian, 
Leicht mit zweieinhalb Langen gewonnen ; fünfachn 
Langen zurück der.Dritte, Grobian blieh beim Start 
stehen, Zelf Gott fiel, Einem Proteste des Reiters des 
zweiten Pferdes gegen die Siegerin wegen Krenzens wurde 
keine Folge gegeben. Werth: 4000, 700 K., 360 K. der 
Renncasse, 


VI. HÜRDENR. 2400 K, 2400 M. 
Gf. Mor. Esterhäzy's 4j, br. H, Rabenvater v, Theodore 
—Rape of the Lock, 69 Kg. (Stiles) . . Fl. Hesp 1 
Först Fr. Aversperg's_8j, dbr, H Sylvester, 62 Kg. 
Williamson 2 
Furst Hobenlohe-Oehringen's dj. schwbr. W, Pigsainhds, 
PR . ,H, Barker A 
Tol.: 126 : 50. Platz: 81:95 und 82: 2b. Auf die 
anderen Pferde enifallende Quoten: 11 Sylvester, 16 Vig- 
ssinhda. Wott.: 1', Rabenvater und Viyssinhan, LH, Sch 
vaster, Leicht mit zweieinhalb Langen gewonnen; drei 
Langen auruck der Dritte. Werth: 1970, 400 K, 170 K. 
der Renncasse. 
VII. SCHLUSS-R. 3400 K. 1600 M. 
Bar. N Rothschild’s A. br. St, Debutante v. 
Novize, DÉI Kg, GE . „ Adams 1 
A. v Pechy'a dj, F-W. Gonoss, H Kg. . E. Sharpe 2 
Tot: 60:50. Auf Gomors entfallende Quota: 14. 
Welt. 3 auf Debutante, 2, Gonoss, Seht leicht mit 
drei Langen gewonnen, Werth: 2960, 400 K., 160 K, 
der Renncasse 


entfallende 


E 
72 Grohian, 112 SEN Wett.: 


1%, auf 


Zsupao— 


Berlin-Carishorst 1898. 
Donnerstag den 27. October. 


GR, PR. V. CARLSHORST. St-ch, Ehpr. und 
25.000 Mk. 6000 M. 
Mr. B's 5j. br, W. Porridge, 78, Kg, (H, Brown jun.) 
Rittm v. Eynard 1 
Dess. a. br. W. Handy Andy, 801, Kg. . Mr Ripley 3 
J. Küho's 5j F.H. Kader, 76 Kg.. . Lt. v. Bercken 3 
Lt. G. v. Schierstaedt's a. br. W. Sixpence, 77 Kg. 
Lt. Suermondt 4 
Höpker’s Bj. br. W. The Warbler, 16 Kg. H. Lücke 5 
Lt. Gr F. Konipsmarck's 6j. bbr, W, Muscıpula, 74 Kg, 
Lt. Erh. v. Knigge 6 
Lt. Frh. v. Richtbofen’s 5j, F.W. Albert Edward, 12 Kg. 
Lt. Gf. Eulenburg 7 
Cap, Robert's 6j. F.-St. Aalnew, 77 Kg, Li. v. Armm 8 
Lt Gf. Cl. Rosen's a. dbr. St. Sanča Rosa, 77 Kg. 
Ei. Gf, W. Konigsmarck 9 
A. W. Behrens' a, Sch.-St. Quilon, 77 Kg. Hollebone 0 
Capt. Lumley's 4j. br. H. Hesperian, O'h Kg. 
GÉ S. Lehndorff 0 
Lt v. d. Kueseberk's a. br. W. Guy Fawkes, 17 Kg. 
Lt. Gf. Sponeck 0 
Tot.: 20:10. Platz: 40: 20, 44:20 und 46:20. 
Nach Kampf mit einer Kopflauge gewonnen; drei Langen 
zuruck der Dritte. Werth: Ehpr. und 17.180, 4300, 2300, 
1300, 700, 400, 300, 300, 100 Mk. 


Newmarket 1898. 
Dienstag den 25. October. 
CRITERION ST. 500 sova. 2j. 1200 M. 


Herz. v. Westmimster's br, H. Flying Fox v. Orme— 
Ges, 9 St, 4 PE (Porte) .. ... M. Cannon 1 

br. W. Sinopi, 8 St, 6 Pf. . .O. Madden 2 

s br. H. Matapo, 8 St. B Pf, . . Allsopp 8 

L, de Rothschild's St Gris, 9 St. 4 Pi, . . T. Loates 4 


Marq. di Serramezzana’s Musetta, B St. 10 Pf. S, Loates O 
Herz, v. Portland’s Zatheronuheel, B St, 8 Pf. .Slean O 


A 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[1935 


Weit: 2 Eng Fox, 11:4 St. Gris, 6 Musetta 
und Mainppo, 110:16 Zatheronmwheel, 100:8 Sinopi, 
Leicht mit anderthalb Langen gewonnen; eine Kopflange 
auruck der Dritie. Werth: 606 Prd. St 


Mittwoch den 26. Oclaber 
CAMBRIDGESHIRE. Hcp. 25 sovs. Jeder, 1800 M. 
H. C. Whites Gj. Fa, Georgic v. Clan Sluart— 
Mirzapore, 7 St. 8 Pf. (Day) . S. Chandler 1 
R. Walkers Gj. dbr H. Dimna Forget, 8 St. 6 Pf 
N, Robinson 2 
H. Botlomley's 3j. F-H. Mawfinch, 7 51.2 Pf. J. Hunt 8 
Mr. Faire's A. br H. Zigir, B St. 12 Pr, F. Allsopp 4 
H. McCalmont's dj. hr. EE of the Thistle, 8 St. 
BEN IR  . — W. Bradford O 
Cooper's Bj. F-H, Newhaven 14, 8 St. 6 Pf. M, Cannon 0 
Lord Boden 4j F-St. Chelandry, 8 St 3 PL. Wood O 
Keene's 4j. br. H. . Chud Ily 7 St. I2 PE. Fialəy 0 
Mr. Jersey's 6j Merman, 1 St 10 Pf. E Maia 0 
Barnard's dj. F-H. Siver Ze T S1. T PE Badge 0 
Herz, v. Westminster’s D. br. H. Labrador, 7 St. 6 Pf. 
S. Loates 0 
Sir J. B. Maple's 3j. br St. Mun Nicer, 7 Si. & Pf. 
T. Loates d 
D E, Higham's Bj. br. H. Spook, TSt, 4 Pl, Freemantle 0 
Sir J. Miller's Jj, br, W, Pe fold, 7 SI, 4 Pf. O. Madden 0 
Mr Theobalda Bj. be, H, Surpivor, 7. St, 3 PI H, Toon O 
Teddy's dj, F-W. Northallerfon, 7 S4, 8 PI Lofthouse 0 


J. Daly's Bj. F-H, Succoih, t St, 2 Pf, A, W. Pratt O 
Dobelis A br. H. Sien T St 1 PA, H. Luke 0 
Pz. v, Wales‘ 4j br St. Munsuch TSt , .T. Sloan O 
W. Wants 2. br. B. Dunt p, 786 .., . Wall 0 
W, M. Clarke's dj, F-H. Mount Prospect, 6 St. 12 PL 

Segrott 0 


Cal. Paget's 4) br. St, Mterhem, D St. 10 PI. H. Chapman O 
Belmont's Bj, F-H. Gulden Bridge, 6 SL 10 PE 
Weatherell 0 
E. J, Percy's Bj. F-H, Kopeiy, G St. 7 Pf, Dodsworth 0 
Munt jun.’s 71. br. In Craftsman, G St, D Pf. . Purkis 0 
T. Worton'a A Si. Celada, 6 St. 5 Pl. . . Walton 0 
Wett: 7:2 a 7 100: 12 Enfold 
und Chelundıy, 10 Aerman, 100:6 Mount Pros 
20 Survivor, St, Cloud Il, RER Li, und Watarhen, 
95 Northallerton, Nun ` Meer, Celuda und Bager, 
40 Georgic, Dinna Forget, Sligo und Golden Bridge, 
BO Labrador, Hawfinch und Spook, 100 Silwer Dos, 
Sui m dE und Knight of tha Thistie, 200 Duntop. 
Plate (1, 2,3): 7:4 Crojtsman, 9 Nunsuch, Pinfuld und 
LEN An an Prospect, 5 News 
haven H, Senn, St Chud I. und Woterhen, 
6 Nurthallertin, Nun Nicer, Celada und Eager, 
10 Georgie, Dinna Forget, Sligo und Golden Bridge, 
100,8 Zabrador, Hamfnch und Spook, 20 Kopely und 
Knight of the Thistle, 25 Silor Fox und Succoth, 
DO Dundap. Sicher mit anderihalb Langen gewonnen; eine 
Kopllauge zuruck der Dnne, Worth: 1685 Pfd. St 


Donnerstag den 27, October. 
DEWHURST PL. 1000 sovs. 2) 1400 M. 
Herz, v, Weutminster's F.H. Fronter v. Orme- Quetta, 
8 St, 9 Pr. (Porter) . <M. Cannon 1 


Lord W, Berenford’s E 8. Caiman, 9 St, 8 Pl. Sloan 2 
Herz. v, Devonshire's br, St Vera, 8 St, 11 Pr 
©. Madden 8 
Lord Dupraven's Desmond, 9 St. 2 PE. .'. J. Mats O 
Dewar’a Zifushire, 8 54, 9 Pt. . 2... , Bradford 0 
Lord Ellesmere'a Proclamation, 8 St, 9 Pf. | T, Loates H 
Me. Falrıe’'a Mutoppo, 8 St. 9 PI. Allee 
Watt: 11:8 auf Cainan, 100:1h Frontier, 8 De 


mond, 10 Vura und Zroeiamarion, 100:8 die Anderen. 
Leicht mit einer Kopflange gewonnen; schlechte Dritte. 
Werth: 1442 Prd, St, 

FREE HANDICAP, 1000 sovs, Bj. 2000 M. 


Sir M. Filzgerald’s F.H. Heir Male v, Ayıshire— Rose 
Maglie, 7 St, 7 Pf. (Gilbert), , . . O. Madden I 
Baird Hay's br. St Ga, 6 St. 12 Pf. . | S, Chandley 2 
Pr. Soltykof's bt. H. Minus, B St. T PL . .C. Wood 8 
D. Baird's Champ de Mars, 8 Si, 9 Pf, , . T, Loates Q 
Herz. v, Westminster's Lowond, T St, 5 P.S Lontes O 
H. Barnato's Sir Geoffrey, T Su D Pf... Allsopp O 
P. Lorillard's Zöir, "a 8 Pf... . Sloan Ô 
Lord Ellesmere's Pheon, T 5... Purkis 0 
Baton Se, Lucia, 6 Si, 12 Pf... ... H, Jones O 
Weit: 11:10 Æfn, 6 Gyp 7 Heir Male und 


Zowood, 100:8 die Anderen 
Hulslange gewonnen; 
Werth: 1250 Pfa. St, 


Nach Kampf mit einer 
drei Viertellangen zuruck der Drilte, 


Freitag den 28, October. 
OLD CAMBRIDGESHIRE HCP. 500 sovs. 1800 M. 
P v, Wales’ Ai, br. St. Nunsuch v. Nuntborpe—La 
Morlaye, 7 St. (Marsh) . , . , Sloan 1 
H. C. White’s 6j, F.-St. Georgic, 7 St 12 PF 
S. Chandley 2 
Bir F. Millers 3j. br. St Pinfold, TSt. A Pf. O. Madden 3 


W. Low's 3j. Winsome Charteris, 6 St. 13 Pf Purkis 4 
Mr. Jersey's Bj. Uniform, T St... e Toon 5 
Capt Muchell’s 6). Portmarnock, T St. 9 PF . Allsopp 6 


Lord Stanley's Chiselhompton, 7 St. 6 Pf. Robinson 7 
` Welt.: 2 Georgic und Pinfold, 6 Nunsuch, 1 Win- 
tome Charteris, 100 :8 Chisiehampton, 100: 6 Portmarnack, 
RO Unifurm. Sehr leicht mit zehn Laugen gewonnen; 
vier Langen zuruck die Dritte. Werth: 598 Prd. St. 


BERICHTE. 


Wien, Oclober-Meeting 1898. 

Achter Tag. Samstag den 29. October. 

Die Gunst des Publicums blieb dem Wiener October- 
Meeting ungeschwacht erhalten. Die Samstage sind seit 
[Bis schlechte Besuchstage gewesen, am lelzten Samstag 
ertschle nach dazu ein nicht gerade einladendes Weller, 
und dennoch waren der Actionärraum und der Gulden- 
raum leidlich gut besetzt. Der Sport stand nicht auf der 
Hohe des Vorlages, war aber doch befriedigend. Die 
Grüsse der Felder liess allerdings Manches zu wunschen 


übrig Nur im Haopirennen des Tages, im Goormand- 
Handicap, gab es eine staltliche Starterzahl. Das Handicap 
war sehr gut gemacht, Die fünf ersten Pferde waren nicht 
einmal durch awei Langen im Ziele geirennt, den Sieg 
errang Timár gegen die beiden Stallgenossen Zsotde und 
Illusion. Die beiden Verkanfsrennen fielen an Yuratus 
und an Sseradly ZZ, im Maidenrennen feierte /nlander 
seinen ersten Sieg, die Steeple-chase gewann dr, das 
Hürdenrennen holte sich‘ Jutka, und im Handicap blieb Kis- 
asszony siegreich, Nachstehend folgt die genaue Schilderung 
des Verlaufes der einzelnen Rennen: 

Im Verkaufsrennen war Primula Favorit, ibr 
raten Furdtus, Dalj'y, Aldomds und Teipnteuse entgegen. 
Das Rennen verlief recht einfach. Bald nach dem Ablauf 
formirte sich das Feld in der Reihenlalge Triporeuse, 
Dalfiy, Aldımds, Prımuls, Jurdius, Beim 2000 Meter- 
Start übernahm Daif) die Führung, die Anderen folgten 
in der angegebenen Ordnung im Gansemarsch; Furdzus 
lag dabei ziemlich weit aus dem Felde. An der Distanz 
waren Tripoteuse und Addomds geschlagen, daon 
kampften Dalfy und Primula mit einander, als plotzlich 
am Ende des Guldenplatzes Jurdtus im Vordeitreffen auf- 
touchte, spielend au die Spitze giog nnd sehr leicht mit 
zwei Langen gegen Primula siegte, welche Du/fy mit 
einer Halslange fur den zweiten Platz schlug. 

Das Maidenrennen wurde zwischen Po an und 
Inländer gelegt, ausser denen noch Balatan, Heather und 
Lucifer liefen In/dnider und Badıton führten vor Heather 
und Voriau, Mei Beginn des Guldenplatzes brach Püslau, 
als er in's Treffen gebracht wurde, nach links aus, Zm" 
länder und Balatan zogen von dem Felde weg. Ersierer 
siegte leicht mit drei Langen. Fünf Langen zuruck war 
Poslau Dritter, 

Für das Gourmand-Handirap wurden Timdr, 
Deaf % Dumb, Iülusion, Ladro, Hang di an, fsolde, 
Gyorgyike, Malmaison, Eclair, Remery, Intruder und 
Brabantıne gesattelt. Die vier ersigenannten Pferde batten 
die meisten Anhanger Meter sich. /ntruder, Allusion, 
Timár und Eelatr waren nach gegebenem Startzeichen im 
ersien Treffen, wahrend Jose, Hang’ di' an, Ladra und 
Brabantine als die Nachsen galoppirten und Aemdny 
einige Langen helm Start verlor, Vor dem Guldenplatzo 
war Intruder geschlageu, bald darauf wich auch Keluir, 
indess /llusinn slark gerilen werden musste, um hinter 
Zundr bleiben zu können, Vor den Tribunen griffen auch 
Isolde, Brabantine und Hang’ di an ia die Entscheidung 
ein, Im Knauel kamen die Pferde zum Ziele, das Zimir 
als sicherer Sieger, eine Halslange vor /ralde, possite, 
Eioe halbe Lange zuruck war /lwsion Dritle, abensoweit 
vor Zrabontine. Nachsteheod geben wir die Stammtafel 
wa Imi 
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1, 2, 4, ö Running-Familien, 9 Running-Sire-Fan 
14 Bire-Wamilien, dio Anderen Oalaidar-Familien. 


Im Verkaufsrennen waren Almos und Snesadly IT. 
die meisigeweiteten Plerde; ibnen tralen Doge, Prosa, 
Judica, Amateur I, und Båtor entgegen, Suessely Il, 
Amateur I und Prosa führten vor Dage, Bátor, Yudica 
und Almos, An der Distanz waren Amateur Z, und Prosa 
geschlagen, auf die führende Suessc%y I7. drang Judica 
ein, es kam zu einem harten Kampfe, aus dem Snesädly A 
mit emer starken Kopflange als Siegerin hervorging. Drei 
Langen hinter Judica wurde Doge Dritter. 

Die Steeple-chase wurde Aldr zugesprochen, ala 
dessen gefährlichsie Gegner galten Znes und Sarolta; 
Siegesthaler, Lantos und In wurden als Stalisten be- 
zeichnet. Zamtas führte vor Siegesthaler, Ines und Jun 
durch die Schleife bis zum Tribünensprung, den Siege- 
Thaler vor Lantos, Jon und Ines gahn Gegenüber den 
Tribünen rückte Zon auf den zweiten Platz vor hinter 
Siegesthaler vor Luntos und /nes, wahrend Saradta und 
Aldr mehrere Langen zuruck folgten, In der kurzen Wand. 
übernahm Jor die Führung vor Siegesthaler, Ines wich, 
dagegen ruckten Surolia und Addr vor und bogen hinter 
Ion und Siegesthaler in die Gerade ein, Zwischen den 
beiden letzten Hürden war Siegerthaler geschlagen, dann 
nahmen Adr und Sarolta das Rennen auf, Aldr ging auf 
der fachen Bahn an die Spitze und siegte leicht mit vier 
Langen gegen Saroita, welche zwei Langen vor Jun 
Der 

Das Verkaufs-Hürdenrennen wurde als ein 
gutes Ding für Diva? angesehen, welcher $ dd, Jammer- 
eisen und Jutka sich entgegenstellten. Fulka wies den 
Weg vor Divat, S'Asám und Tammerfetsen. Bei der Meile 
war bereils Jarmmeifrlsen geschlagen, n ch dem Einbiegen 
in die Gerade konnte auch Z dein nicht mehr mil, dann 
versuchte Divat ihren Vorstoss Jurka liess sich aber nicht 
erreichen und siegle sicher mit anderthalb Langen, Zehn 
Langen hinter Divat traf S’Audm ein. 

Im Handicap war Moring Favorit vor Kadmeo, 
Kisasszony, Duna und Zoll; um Kudmea kummeite man 


sich nicht, Zut führte vom Fleck weg vor Kadmea, 
Moring und Duna. In der kurzen Wand ging Kudmea 
an die Spilze, Auring wurde hinter Duna zurückgenommen, 
Beim Einbiegen in die Gerade machte Wadmea einen 
derartigen Bogen, dass sie ganz aus dem Rennen fiel. 
bald darauf warde 704 von Duna und Aıring zum 
Weichen gebracht, Wahrend diese Beiden um die Fuhrung 
strilten, erschien plotzlich Kisassaony neben ihnen, über- 
holte sie daan ohne Mühe und siegte sehr leicht mit vier 
Langen gegen Duna, welche eine Kopflauge vor Moring 
un. 


Neunier Tag, Sonntag den 80 October. 


Das October-Meeting io der Freudenau wurde am 
vergangenen Sonntag bei Irübem Herbstweiter und gutem 
Besuche zu Ende gebracht. Auf dem Programme des 
Tages stand eines der interessantesten Rennen des Jahres, 
eine Steherprüfung par excellence für Zweijahrige, die ein 
besonderes Interesse deshalb wachrufen musste, weil newer- 
lich ein deutsches Pferd sich mit den Vertretern der in- 
landischen Zucht messen sollte. Es war dies Gref, der 
aber nicht so viel Gluck halte wie Afasha im Austria- 
Preis, Greif hielt sich zwar recht gut, musste aber zuletzt 
doch mit dem vierten Platz hinter Bonvivant, Ssabdsz 
und Galifard sich begnügen. Banvivant siegte in grossem 
Sıyle, vom Siart bis zum Ziel. Er dorite als Derby- 
favorit sein Wioierquartier beziehen Es kamen übrigens 
in allen Rennen die stärksigewerlelen Pferde zum Siege; 
die hächste Quote betrug 20: 5. Te gewannen der Reihe 
nach Ronacher das Verkaufsrenuen, Zöindelle das Beaten 
Handicap, Chryseis das Pity the blind-Rennen, Habledny 
die Steeple-chuse, Aubenvarer das Hürdenrennen und Dt- 
butante das Schlussrenuen, Nachstehend folgt der genaue 
Bericht. 

Am Verkaufsrennen nahmen Garibaldi, Ro- 
macher, Driver nod Leonidas thei), Konacher und Leonidas 
waren vou Haus aus vorne vor Garibaldi und Driver. 
Vor dem Guldepplatze zog Aunacher vor Leonidas weg 
und schlug ihn sicher mit zweieinhalb Langen, Zwei 
Langen zurück war Garibadei Diitier. 

De Beaton-Handicop wurde von Üussiopeia, 
Dräva. Duco, Ladio, Dum erte, Resses, Loindelle, Zines 
Mennyko, Nitti, Pleisirehen vod Trilby bestritten. Zad 
Damietta vod Laindelie waren die meistgewellaten Pferde. 
Nach Fall der Fingge befunden sich Loindelle, Damiette 
und Zadro im Vorderireffen vor Duca, Adras, Zi 
und 7rsiby. An der Distanz war Damiette bereits in Nothen. 
dann musste nuch Zadro stark geritten werden, wahrend 
Loindella \eicht gewinnen zu können schien, Da brach 
vor den Tribunen Zruusi hervor, ereichte Zadro und 
drang dann auf Zuindelte ein, welche den Anpırall erst 
nach Kumpf mit einer Hulslnuge abwehren konnte, Eben- 
soweit zurück endete Andro als Doner vor Duca, 

Das Pjty the-blind-Rennen wurde zwischen 
Buston und Ohrysels gelegt, ausser denen nach Afguster, 
The Winnings, Pımasm, Inlander, Berenica, Gwen und 
"wmd tha corner \heilanhmen, Es daverte ziemlich Jange, 
bevor die Flagge fie). Endlich gelang ein guter Ablauf 
mit Chrysis und Berenice an der Spitze vor Gwen, Pie 
mass, Aa pister, Boston und Kvund the corner. Noch vor 
der Distanz waren Boston und Round the corner ge- 
schlagen, Chryse und Berenice engagirten sich zu emem 
harten Famile, In den vor den Tribunen auch noch Afa- 
gister engal, Chryelr gie? nus demselben mit einer 
Halslange gegen Berin ce ala Slegerin hervor. Elne Kopf- 
lange zuruck wor Alagister Dritter vor mass. 

Für das Graf Hugo Henckel-Memarial wurden 
Rio tinto (Barker), Sauddız (S, Bullord), Alfred (Park), 
Ssessely (Wilton), Greif (Ballanıiae), Anusha (Frank Hesp), 
Bonvivart (Adams), Jee (Fiauk Sharpe), Galıfard (Smith), 
Mindegy (Warme), Gandolat (Clemiosan), Dea) ër Dumb 
(Paole) und Ruvachal (Peake) gesattelt, Das schönste Pferd 
in der Gesellschaft war entschieden der Graditzer. Greif 
ist ein in machtigem Rahmen pebauter, imponsrender 
Hengst, an dem besonders die slaıke Hinterhand anffallt, 
Tadellos ist er nicht, namentlich die Vorderfüsse lassen 
Einiges zu wünschen übrig. Von unseren Pferden sahen 
Bonviyant, Anuska, Seabäss und Galifurd am besten aus, 
Greif war ausgesprochener Favorit, Sehr bald gelang ein 
Ablauf, bei dem das ganze Feld geschlossen wegkam his 
auf Ravachol, welcher mehrere Langen verlor. Zuerst war 
einen Moment Galifurd an der Spitze, bald aber über- 
nahm Bonzwant das Commando vor Galifard, Zen und 
Greif; im Mitteltreflen galoppirien Mindegy, Deaf ër 
Dumb, Rio tinto und Gandolat. Banviwant halte ein bis 
zwei Langen Vorsprung, welche er auch in der kurzen 
Wand und dann bis nach dem Eınbiegen in die Gerade 
beibehielt. Hier sah man himer ihm Zra, Greif, Galıfard 
und Ris tinto. Vor dem Guldenplaize mussten die Reiter 
der vier letztgenannten Pferde bereits zur Peitsche greifen, 
150 Meter vor dem Ziele waren /ro und Kio tinto ge- 
schlagen und schien Sonvivant Herr der Situation zu 
sein Da kam vor den Tribünen mit riesiger Geschwindig- 
kert Saaddsa herangebraust, überholte im No Galifard 
und Greif und drang auf Bonvivanè ein, Adams war aber 
auf der Hut, ein paar Peitschenhiebe und Bonvrwant wies 
den Angrift sicher mit einer Lange ab. Eine halbe Lange 
hinter Sanddse war Galifard Dritter, eine Halslange vor 
Greif. Nachstehend geben wir die Stegerliste des Rennens 
und die Sıammiafel von Bonviyant: 


Sieger im Henckel-Memorial, 24,000 K. 2j, 1200 M,*) 
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1338] ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. {3. NOVEMBER 1898. 
Ge NOTIZEN, Sieger in den Cambridgeshire Stakes. 
TEE E? RER TRAINER Da 1 DT 5 
s en "BE mit seinen Pferden die Freudenau und ist nach Keszthely | Gerne | va Besitzer Reiter | 3 
H S geng A Ae zuruckgekehrt, D EA 
E S T ALFONS PLANNER it Mitte dieses Monates — — 
: (Consiance Bach seine neue Stelle als Trainer des Grafen Arthur Henckel | 1881 Foxhall 3j.: Kng DE Gen: = 
vu? a (de Ann ia Carlburg an. | ee el eg | 
D Brei [Stockwell NACHFOLGENDE RENNFARBEN wurden für ‘Victor R- Fock S. toute Ja 
A i P das Jahr 1898 eingetragen: Graf Ernst Wurmbrand: | 1885 Bendigo 9. [Ken Kaule |E T. Barclay Luko y 18 
p H schwarz, weisse Aermel, rothe Kappe. er nm CC Bauzignt SES 
sl | à IBaraton 3 GING A IM KARPATHEN-PREIS 1899 sind nach der Va tonia H. Bouy Harney |27 
e Aurgsin i letzten Reugelderklarung 78 Pferde slebengeblieben, dor- | 18610 Sailor Ambert Je R ee 
[Kornel unter von Vertretern des 1898er Jahrganges Fer Butters, | 1887 Glorianionsf. Speculum 8. Glover | 20 
R EES Timár, Mari Agnes, Käpldr, Iro Draft unà Round the | 1868 Veraciy 4) Wistom |W- J Lech, lie 10 
= # |Faronins Bern corner. SAD Laureato 8, Petrarch (Y, Hammond. KEE 
TE ee AUF GRUND einer behördlicherseits erfolgten | 18px Comedy A Men Battle NET Voir — |1B 
ads 2 RT Mittheilung wurden Sandor Fleischmann, Emanuel Fried | 180 nie St, Simon (Bar. Hirsch G. Bann |90 
en, rangdan, Eier A TEE | und Jonon Heinisser gemäss § 49 des Rennreglemeats | NN A Morgan |Lord Dunraven W, Bradford) s3 
gë fer rane: = Manns T a Lamas | von allen dem Jockey-Club für Oesterreich unterstehenden | 1894 éis | 
R Haricor en Mary Bahnen und Plalzen ausgewiesen ang 2). Molton |E. Hobson W. Crot |20 
ES Ae cimon e EGOIST und Genius sind von Herm Ladislaus | 1505 Marco 3h., [Barcaldico |P. Luscombe Alen ` Im 
LEET Bess win Schindler freihandig nach der reilagigen Ancılon in der "E re gut |J. C. Bu ryan N Roßtnsan| si 
Gulma sc Freudenau an Hern Roch Drweski in Warschau verkaaft 3). Dospatr W., Ingram K. Cannon |30 
we AE worden. Die beiden gutgezogenen Hengste werden in ihrer Clan Stuart H, O. Whita 5. Chandisy] xi 
— Mine neuen Heimat als Vaterpferde ausgenülzt werden. Istoekwenn a ` "is Bar 
Fran —— DAS CAMBRIDGESHIRE nahm auch heuer Wie AE 
"ZOE: wieder einen sehr interessanten Verlauf, der im Nach- [Bunk Bonny 
en AA ee - stehenden kurz geschildert werden moge: 26 Pferde gingen El 
zum Start, vor dem sich noch ein lebballer Weltmarkt BE AP paai Cracifix 
In der Steeplr-chase traten dem Favorit Habledny | entwickelte. Caftsıman startete als Favorit zu dem Course 5 R Ess enonsriu 12 
nur Hasa, Grobian, Oyurjad und Halt Gott entgegen, | von 7:2, Nunsuck, Chelandıy, Pinfold und Merman ž liki 
Grobian blieb beim Start stehen, die Audereu eilten in | wurden zu den Preisen von 7:1 bia 10:1 stark geweltet, > 
der Ordnung Habiedny, Hana, Helf Gott, Gyurjad davon, | Leister Aussenseiter war Dunlop (300:1). Der Ablauf | &|2| |romatawk 3 
Vor dem Tribinensprunge wertauschten Zelf Gott und | war leider nichts weniger als gelungen: einzelne Pferde, | *| | g 
Haza ihre Platze, eine Meile vor dem Ziele wurde | darunter vor Allem Nunsuch, Kupely und Pinfold, wer- H Lora ot tie — |Touohstons T3 
Heif Gott auf den leizien Fiat zurückgenommen, in- | loren hiebei viele Langen. Nun Nicer sprang als Erste | ©| | * Joe Jewess Isles 4|Falr Holen ns 
dess Gyurjad als Zweiter galoppirte Bei der Hurde in | ab vor Craftsman wnd Hawfinch, dem sich Zuger, Mer- | = X EA Warlock 3 
der kurzen Wand kam Zeit Got zu Fall, bald darauf ` man, Georgic und Dinna Forget auschlossen. Dann kam | „| „et Hee B 
sched Gyuryud aus dem Rennen, nach der letzten Hurde | das zweile Treffen, gebildet aus Chelandry, Labrador, SER 
machte Aasa einen Vorsloss, Hableiny blieb aber eis | Mount Prospect, Northallerton und Sligo, Nach 600 El | = King Tom 3 e 
vorne nnd siegte, freilich micht ohne vorher Hasa aweimal | Metern war die Ordnung im Vardertreffen noch immer | o| |% Pocahontos 
gekreuzt zu haben, leicht mit zweieinhalb Langen, Funf- | unveraodert, erst bei den Büschen waren Wun Nicer und | p "= E 
zehn Langen zurück endete Gyurjad als Drilter. Ein | Craftsman geschlagen und fielen zuruck, wahrend nun- GES [Thormandy 4 
Protest gegen die Siegerin wegen Kreuzens wurde zori mehr Hawfinch vor Eager, Merman, Georgic und Dinna | 2) E Be 
gewiesen Forget führte, Noch vor der Distanz ging Zuger bereits 5 £ 
Das Hurdenrennen lockte blos Wabenvater, der | in Nothen und wurde von Georgic und Dinna Forget G Ismoctmenn a |Oladiater ar 
ala Favorit startete, Pıgsunhas und Sylvester zum Pfosten. | überholt, welche vor den Tribunen auf Hawfinch en: D Parmesan T DEZ, 
Kabenvater lührıe vor Sylvester und Pigsemhds den | drangen. Georgic sicherte sich bald einen Vorsprung und H |Gruyere 
ganzen Weg über uud siegte leicht mil awejeinhalb Laugen | siegte schliesslich sicher mit anderthalb Langen gegen Z f Voltaire 12 
geren Sylwester, welcher drel Langen vor Pigssinhda | Dinna Forget, welcher in den letzten Galoppsprüngen a Bartona Martha Ly: 
H Hawfinch erreichte und mit einer Kopflange für dan I ma 
Das Schlussrennen sankzum Zweikampl zwischen | zweite Geld schlug. Zoger war Vierter, Mount Prospect y Ip 


Debutante und Gonoss herab, Die favorisirie Debutante 
liess sich von Gonoss bis zum Guldenplatze führen, ging 
dann vor und siegte sehr leicht mit drei Langen. 
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Torf-Stall-Abreiblappen, 
Tort-Isolirstrange, 


Weterinar-COhirurgie, 
Torf-Pulver, 
Torf- Wolle, 


Torf-Teppiche, 
Torf-Worleger, 


erriohten. 
"Wien, im October 189 


Torf-Watte für antiseptische Verbande in der Kriegs-, 


Torf-Cewebe, hygienische, absorbirende Eigenschaften: 
infioirende Wirkung, 


Funfter, Merman Sechster m s. w. Nachstehend geben 
wir die Siegerliste des Rennens und die Stammtafel von 
Gere 


KUNDMACHUNG. 


nn 


Wir beehren uns hiemit anzuzeigen, dass die bisher in Admont (Steiermark) bestandene „Erste Steier- 
märkische Torfatreu- und Torfaull-Fabrik“ mittelat Vertrages vom 1.1, M, sammt Inventar, Fabriksgebauden 
mit 200 Trockenhütten sowie sonatigen Anlagen, nebst eigenen Feldbahnen in unser Eigenthum ubergegangen 
iat, und daag demzufolge die Fabrication von Torfstreu und Torfmull in Admont fortan von uns betrieben 
wird, wahrend die eingangs bezeichnete Firma zur Läschung gelangt. 

Indem wir also die Gesohaftsfreunde der bisherigen „Ersten Steiermärkischen Torfstreu- und Torfmull- 
Fabrik“ bitten, das dieser Firma geschenkte Vertrauen auch auf una übertragen zu wollen, bemerken wir 
zugleich, dass wir auch die sammtlichen, dem Hochw. Stifte Admont gehörigen, im Selzthal am Ennsflusse 
gelegenen Torflager sammt Wasserrechten auf die Dauer von 15 Jahren gepachtet haben, und dasa wir ebenda 

rund der vorbezeichneten Vertrage, sowie der uns zustehenden Patente Fabriken zur Erzeugung von 
Torfpapier, Torf-Packpapier und Torf-Pappendeckel einerseits, dann anderaeita zur Spinnerei von 
und zur Erzeugung aller Producte der Torf-Textil-Industrie, namentlich von: 
Torf-Mannschaftsdecken in allen Formen und Grossen, 
Torft-Pferdedecken in allen Formen und Grossen, 
Tort-Stalldeoken, montirt, mit Band eingefasst, Lederriemen und Schnallen, 
Torf- Armee-Satteldecken (vorachrifismassige), 
Torf-Satteldeoken (verschiedene), 
Torf-Stallmatten (Pferdestand-Auskleidungen), 


Torf-Matten für Kirchen, Comptoirs, Betten, Badezimmer, Stiegen, Corridors etc. etc., 
Torf-TTnterteppiche in Stucken von 50 und 100 Metern Lange 


Torfindustrie Karl A. Zschörner & Ca: 


IV. Taubstummengasse Nr. 1. 


(Nachdruck wird nicht henarirt.} 


in der menschlichen und in der 


Blastioitat, antiseptische und des- 


'orffasern 
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